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E m p f e h l u n g e n
der Ausschüsse

In - Vk - Wi

zu Punkt ... der 895. Sitzung des Bundesrates am 30. März 2012

Entschließung des Bundesrates zur Erstellung eines Gesamtkonzepts
zum Schutz deutschflaggiger Schiffe vor Piratenangriffen

- Antrag der Länder Niedersachsen und Schleswig-Holstein -

A

1. Der federführende Ausschuss für Innere Angelegenheiten empfiehlt dem

Bundesrat, die Entschließung nach Maßgabe folgender Änderung zu fassen:

Zu Nummer 5 - neu -

Folgende Nummer ist anzufügen:

"5. Der Bundesrat begrüßt zudem, dass der Bund der Bitte der Länder nachge-

kommen ist und die Zuständigkeit für die Wahrnehmung der polizeilichen

Aufgaben auf dem Gebiet der Strafverfolgung in Pirateriefällen außerhalb

deutscher Hoheitsgewässer beim Bundeskriminalamt bzw. bei der Bundes-

polizei gebündelt hat.

Er bittet die Bundesregierung, zeitnah die erforderlichen Gesetzesänderun-

gen zur Zuständigkeitsübertragung zu initiieren."



Empfehlungen, 98/1/12 - 2 -

Begründung (nur gegenüber dem Plenum):

Für eine Übertragung der strafprozessualen Zuständigkeit für die Wahrneh-
mung der polizeilichen Aufgaben auf dem Gebiet der Strafverfolgung in Pirate-
riefällen außerhalb deutscher Hoheitsgewässer auf eine Bundesbehörde ist eine
Gesetzesänderung erforderlich. Bis zu einer solchen Gesetzesänderung besteht
jedoch die grundsätzliche Zuständigkeit der im Einzelfall betroffenen Polizei
des Landes fort, wodurch die im Konsens beschlossene Zuständigkeitsübertra-
gung noch nicht umgesetzt ist.

B

2. Der Verkehrsausschuss und der Wirtschaftsausschuss empfehlen dem

Bundesrat, die Entschließung zu fassen.


